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4. Sitzung 
 

der Vorarlberger Landesregierung 

am 30. Jänner 2018 
 

BESCHLÜSSE: 

 

Das Gesetz über eine Änderung des Bienenzuchtgesetzes wird dem Landtag vorgelegt. 

 

Der Vorarlberger Tierschutzheim gemeinnützige GmbH wird die Durchführung einer Haussammlung im November 2018 
bewilligt. 

 

Dem Landesschulrat für Vorarlberg (pädagogische Projekte für den allgemein- und berufsbildenden mittleren und höheren 
Bereich), dem Verband Vorarlberger Volkshochschulen (Volkshochschulen Bludenz, Bregenz, Götzis, Hohenems und 
Rankweil, Landesbeitrag 2018), dem Verein Vorarlberger Volkshochschulen (Projekt Basisbildung 2018), der Bregenzer 
Festspiele GmbH (Spielbetrieb 2018, Betriebskostenbeitrag 2018 für das Festspiel- und Kongresshaus), dem Verein 
Jüdisches Museum Hohenems (Beitrag zum Betrieb und Veranstaltungsprogramm 2018), dem Frauenmuseum Hittisau 
(Jahresbeitrag 2018), der IG Kultur Vorarlberg (Büro in Feldkirch, Landesbeitrag 2018), der Vorarlberger Tagesmütter 
gGmbH (Projekt Kindernest, Förderung von Tageseltern 2018), dem Landesverband für selbstorganisierte Kindergruppen 
Vorarlbergs (Förderung der „Servicestelle für Spielgruppen und Eltern-Kind-Zentren“ 2018), verschiedenen Antragsstellern 
(Wirtschaftsstrukturförderung, Top-Up Förderung der betrieblichen Forschung und Entwicklung, Projekt „refugees@work“ 
für Konventionsflüchtlinge und subsidär Schutzberechtigte), dem Verein zur Förderung von Arbeit und Beschäftigung (FAB) 
(Projekt „Wege und Chancen 2018“) und der Gemeinde Reuthe (Kanalkataster für Hausanschlussleitungen, BA VII) werden 
Beiträge gewährt. 
 

An verschiedene Vorarlberger Musikschulen wird eine Fahrtkosten- und Fahrzeitvergütung  für Lehrpersonen, die in 
anderen Sprengelgemeinden der Musikschule Schülerinnen und Schüler unterrichten, ausbezahlt. 
 

Die Satzungsänderung der Vorarlberger Landes-Versicherung V.a.G wird genehmigt. 
 

Der Fremdfinanzierung einzelner VOGEWOSI-Projekte und der Übernahme der Zinslast durch das Land Vorarlberg wird 
zugestimmt. 
 

Der Neuerlassung der Richtlinie zur Förderung von Kinderbetreuungseinrichtungen zum 1. Jänner 2018 wird zugestimmt. 
 
Die Gemeinnützigkeit der privaten Krankenanstalt „Hospiz am See“ am Standort Bregenz, Mehrerauerstraße 72, wird 
festgestellt. 
 

Die Richtlinien für die Förderung von Sportveranstaltungen werden genehmigt. 
 

Für die Medienkampagne Energieautonomie 2018 werden finanzielle Mittel zur Verfügung gestellt. 
 

An der L 48, Bödelestraße, wird in der Gemeinde Schwarzenberg zwischen km 9,79 und km 9,92 die Exerbachbrücke 
erneuert. 
 

Die Bauarbeiten zur Instandsetzung der Rainbergbrücke im Zuge der L 73, Übersaxner Straße, zwischen km 2,80 und km 
3,20 werden vergeben. 
 

Die Richtlinie über die Gewährung von Förderungen zu den von den Gemeinden für den Bau von Landesstraßen zu 
tragenden Grundablösekosten tritt mit 30. Juni 2017 außer Kraft. 
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Die Ablöse von Grundflächen für die Errichtung eines Geh- und Radweges in Bludesch wird genehmigt. 

 

Dem Verkauf einer Teilfläche an der L 51, Laternser Straße, in Damüls wird zugestimmt. 

 

Für die Vorarlberger Landesregierung 

im Auftrag 

Dr. Harald Schneider  
 

 
 

Verlautbarung 
 

Werttarife für Nutzschweine und Geflügel gemäß Tierseuchengesetz 
 

Gemäß §§ 52 Abs. 1 lit. c, 52a des Gesetzes vom 6. August 1909, betreffend die Abwehr und Tilgung von Tierseuchen 
(Tierseuchengesetz – TSG), RGBl.Nr. 177/1909, in der geltenden Fassung, wird der Werttarif für Nutzschweine sowie der 
Werttarif für Geflügel nach Anhörung der Landwirtschaftskammer Vorarlberg wie folgt festgelegt: 

 

Nutzschweine:  

Der Werttarif für die Bemessung der Entschädigung bei Nutzschweinen für Vermögensnachteile aus den im § 48 Abs. 1 Z. 1 
Tierseuchengesetz genannten Fällen beträgt für das erste Quartal 2018 unter Berücksichtigung des durchschnittlichen 
Preises bzw. der preisbestimmenden Unterschiede für 

- Ferkel bis acht Wochen  pro Stück € 47,00 netto 

- Ferkel ca. zehn Wochen  pro Stück € 63,45 netto 

- Schweine 30 bis 90 kg  pro kg Lebendgewicht € 1,56 netto 

- Schweine über 90 kg  pro kg Lebendgewicht € 1,33 netto 
 

Geflügel: 

Der Werttarif für die durch den Amtstierarzt gemäß § 52a Tierseuchengesetz durchzuführende Ermittlung des gemeinen 
Wertes als Entschädigung für auf behördliche Anordnung wegen Geflügelpest oder wegen Geflügelcholera getötetes, nach 
Anordnung der Tötung oder für infolge einer beim Herrschen der Geflügelpest behördlich angeordneten Impfung 
verendetes Geflügel beträgt im ersten Halbjahr 2018 netto unter Berücksichtigung der Alters-, Rassen- und sonstigen 
preisbestimmenden Merkmale in Euro: 

 

Wo. 
Truthühner Masthühner Jung- und 

Legehühner 
Elterntiere 
Legehybriden 

Elterntiere 
Masthybriden 

Elterntiere 
Gänse 

Mastgänse Mastenten 
VM* DV** VM* DV** 

1 4,49 4,24 0,65 1,45 1,99 9,73 5,56 37,83 6,27 2,71 

2 4,77 5,08 0,77 1,66 2,29 10,14 6,04 38,34 7,03 3,30 

3 5,14 5,93 0,95 1,98 2,58 10,55 6,52 38,84 7,80 3,90 

4 5,64 7,20 1,17 2,37 2,88 10,96 6,99 39,35 8,56 4,49 

5 6,26 7,71 1,44 2,85 3,18 11,37 7,47 39,86 9,32 5,08 

6 7,03 7,97 1,76 3,42 3,47 11,78 7,95 40,37 10,08 5,67 

7 7,93 8,47 2,13 4,06 3,77 12,19 8,42 40,70 10,85 6,26 

8 8,98 13,47 2,55 4,82 4,06 12,60 8,90 41,13 11,61  

9 10,08 16,60 3,06 5,72 4,36 13,01 9,38 41,55   

10 11,32 19,88 3,62 6,72 4,66 13,42 9,85 41,97 
ab 9. 

Woche 

5,51/kg 

lebend 

ab 8. 

Woche 

4,66/kg 

lebend 

11 12,69 23,29   4,95 13,83 10,33 42,40 

12 14,11 26,76   5,25 14,23 10,81 42,82 

13 15,60 30,26   5,55 14,64 11,29 43,24 

14 17,17 33,76   5,84 15,05 11,76 43,67   

15 18,85 37,22   6,14 15,46 12,24 44,09   

16 20,64 40,63   6,43 15,87 12,72 44,51   

17 22,45 44,04   6,73 16,28 13,19 44,94   

18 24,39 47,35   7,03 16,69 13,67 45,36   

19 26,39 50,66   7,32 17,10 14,15 45,78   

20 28,54 53,88   7,62 17,51 14,62 46,21   

21 30,66 57,11   7,91 17,92 15,10 46,63   



 

Seite 3 | ABl. Nr. 5/2018 | www.vorarlberg.at/amtsblatt 

 

22 33,24 60,23   8,21 18,33 15,58 47,05   

23 35,81 63,36   8,51 18,74 16,06 47,48   

24 38,45 66,40   8,80 19,15 16,53 47,90   

25 41,10 69,43   9,10 19,56 17,01 48,32   

26 43,73 72,46   9,40 19,97 17,49 48,75   

27 46,38 75,50   9,69 20,37 17,96 49,17   

28     9,99 20,78 18,44 49,59   

29     10,28 21,19 18,92 50,27   

30     10,58 21,60 19,39 50,95   

31     10,58 21,60 19,39 51,63   

32     10,58 21,60 19,39 52,30   

33     10,58 21,60 19,39    

34     10,58 21,60 19,39 in der 1. 

Legeperiode 

51,88 

  

35     10,58 21,60 19,39   

36     10,26 20,82 19,39   

37     9,94 20,04 19,39    

38     9,62 19,25 19,39 in der 2. 

Legeperiode 

43,45 

  

39     9,29 18,47 19,39   

40     8,97 17,69 19,39   

41     8,65 16,90 18,59    

42     8,33 16,12 17,78 in der 3. 

Legeperiode 

35,02 

  

43     8,01 15,34 16,98   

44     7,68 14,56 16,17   

45     7,36 13,77 15,37    

46     7,04 12,99 14,56 nach der 3. 

Legeperiode 

25,78 

  

47     6,72 12,21 13,76   

48     6,40 11,42 12,95   

49     6,07 10,64 12,15    

50     5,75 9,86 11,34    

51     5,43 9,07 10,54    

52     5,11 8,29 9,73    

53     4,79 7,51 8,93    

54     4,47 6,73 8,12    

55     4,14 5,94 7,32    

56     3,82 5,16 6,51    

57     3,50 4,38 5,71    

58     3,18 3,59 4,90    

59     2,86 2,81 4,10    

60     2,53 2,03 2,98/St.    

61     2,21 1,36/St.     

62     1,89      

63     1,57      

64     1,25      

65     0,92      

66     0,92      

* Vertragsmast 

** Direktvermarktung 

 
Für Geflügel aus biologischer Haltung ist ein Zuschlag von 100 Prozent zu gewähren. 
 

Für den Landeshauptmann 

im Auftrag 

DI Günter Osl 

 



 

Medieninhaber und Herausgeber: Land Vorarlberg. Redaktion und Verwaltung: Amt der Vorarlberger Landesregierung,  

Landhaus, Römerstraße 15, 6901 Bregenz, amtsblatt@vorarlberg.at, www.vorarlberg.at/amtsblatt 

Kundmachung 
 

Gemäß § 86 Abs. 1 des Flurverfassungsgesetzes, LGBl.Nr. 2/1979 in der Fassung LGBl.Nr. 44/2013, LGBl.Nr. 2/2017, wird 
hiermit verlautbart, dass der Bescheid der Vorarlberger Landesregierung, Zahl Va-315.20.151, vom 14. Dezember 2017 über 
die Einleitung des Flurbereinigungsverfahrens Ludescherberg – Locha in Rechtskraft erwachsen ist. 

 

In dieses Verfahren einbezogen sind die nachfolgenden Grundstücke in der Katastralgemeinde 90012 Ludesch:  

 

GST-NRn .167/41, .167/42, .167/43, .167/44, .167/45, .167/46, .167/53, .167/55, .167/89, 1995, 1996, 1997, 1998, 2004, 
2005/1, 2005/2, 2006, 2008/2, 2010, 2092/1, 2094, 2095, 2101/1, 2101/2;  

 

Mit dem eingangs zitierten Bescheid erfolgte auch die Gründung der Flurbereinigungsgemeinschaft Ludescherberg – Locha. 
Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts mit dem Sitz in 6713 Ludesch. 

 

Für die Dauer des Verfahrens gilt gemäß § 83 des Flurverfassungsgesetzes, LGBl.Nr. 2/1979 in der Fassung 
LGBl.Nr. 44/2013, die besondere Zuständigkeit der Behörde. 

 

Für die Vorarlberger Landesregierung 

im Auftrag 

DI Walter Vögel 
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